
3.Beiblatt , 

A n t r, a S:! b e a J'1u t wo r t, u n ß' 

AUf dte in der Sitzu:tlg des Na.tionalrates ;rom 2.i>H.ber 1954 
überreichte An!~e der Abg, S 0 h e i ben r e i f und Genos~en. betreffend 
Vorfälle während dee Mullel"e1arbeiteretre1ks, teilt Bundesminister für Inneres 
Hel me r folgendes mitr 

, ' 

E,a ,ist richtig, dass es 'im Verla.ufe des Streiks an einzelnen, Orten 

zu Auaeinandersetzungen gekommen ist, die meist friedlich .- auch duroh ver­
mittelndes.Eingreifen von Sicherheitsorganen - beigelegt werden konnten, teil-

\ 0 

weise allerdings a.uch ~u Tätl1ehkeiten fÜhrten. 
Die Sicherheitsbehörden,haben über diese Fälle jeweils sofort dem 

Bundesministerium für Inneres berichtet und gleichzeitig gemeldet, dass die 
Erheb~en zur Lusforschung von ~ersonen, die sich einer strafbaren Handlung 
schuldig gemacht haben, sofort in die Wege geleitet wurden. Das Ergebnis die~er 

Erhebungen wird bei Vorliegen eines strafb~en Tatbesta.nd~s den zuständigen 
Gerichten zur Anzeige gebracht werden. 

Die Sicherheitsbehörden und deren Organe werden weisungsgemäee 
bei ähnlichen Anlässen auch in Zukunft-darum besorgt sein, Gesetzwidr1gkeiten 

zu_ve~hindern und in den Fällen, in denen dies nicht gelingen sollte, gegen 
Personen, die sich einer 8tr~baren HandlUAg sehuldig gemacht haben, pflicht­
gemäs$ einschreiten. 

--.-.-.-
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